
  
 

 

Am vergangenen Montag, den 25.7., verstarb unser Polofreund Stephan Louis. 

 

Wie einen Schock erleben wir alle den Verlust dieser außergewöhnlichen Persönlichkeit. 

Wir liebten an ihm seine Fröhlichkeit, seinen ganz eigenen Humor, seine Sportlichkeit und seine 

selbstlose Hilfsbereitschaft. 

Erst sehr spät in seinem Leben zum Polo gekommen, hat er diesen Sport bis an die Grenzen  der 

Selbstaufgabe geliebt. Eine Reihe von Verletzungen  hat ihm nichts anhaben können. Er hat sich 

die besten Trainer geholt und mit unvergleichlicher Energie an seiner sportlichen Entwicklung 

gearbeitet. 

Ein besonderer Verdienst bleibt unvergessen, das war sein Engagement für den Polonachwuchs 

und die Jugendarbeit. Er hat mit sehr viel Liebe das FIP Jugendcamp ins Leben gerufen und, wo 

er konnte, Jugendliche unterstützt. 

 

Als Freund ist er nicht zu ersetzen. Wir trauern um diesen großen Verlust. 

Stephan, wir danken Dir dafür, dass Du unseren schönen Sport so bereichert hast. Wir werden 

Dich sehr vermissen.  

 

Hans Albrecht von Maltzahn 

Präsident Deutscher Poloverband 

 


